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20.00 Uhr im Kurhaus 
Wehratal, Todtmoos
Einlass ab 19.00 Uhr

Eintritt: 6,- €

Samstag,  
19. November 2016

„Erfahrung ist eine nützliche Sache. 

Leider macht man sie immer erst kurz 

nachdem man sie brauchte.“ 

(Johann Wolfgang von Goethe) 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69
Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:

Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung: 
07751/91999-44
mobil 015127654300
g.stessl@caritas-hochrhein.de
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07763-7622 
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr
DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10

oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt

St. Blasien  07672/44 33

Bad Säckingen,  07761/24 80

Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-

gerechtes Wohnen 

des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten

(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme

 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 

Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 

f. Erwachsene 07762/90 01

von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 

Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43

Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 

sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37

Waldshut, Rheinstraße 8 0172/7 33 16 04

Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-

tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-

� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen

Tierheim Steinatal 2 07741 684033

Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 

Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90

 

Haus- und Grundeigentümerverein 

Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 

und  01801/60 50 60

Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt

Wegweiser durch die Beratungsangebote 

der Wirtschaftsförderung, 

Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04

montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr

oder im Internet www.w-punkt.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  
Musikverein Todtmoos-Weg 

Am kommenden Samstag, 19. November, lädt um 20.00 Uhr der Musikverein Todtmoos-Weg 
zu seinem Jahreskonzert ins Kurhaus Wehratal ein. Die Musikerinnen und Musiker präsentieren 
ein abwechslungsreiches Programm und freuen sich über viele Zuhörerinnen und Zuhörer. Ich 
wünsche dem Musikverein zahlreiche Konzertbesucher und viel Erfolg. 
 
MITEINANDER 

Ich lade alle Generationen ein, bei einer ersten gemeinsamen Aktion für Jung & Alt mitzumachen. 
In gemütlicher Ka� eerunde werden wir am Montag, 21. November 2016 um 14.00 Uhr im Rat-
haus die Schleifen für unsere Weihnachtsbäume im Ort binden. Es wäre schön, wenn Jung & Alt, 
Groß & Klein, an diesem Nachmittag zusammen� nden würde. Lassen Sie uns aufeinander zuge-
hen und MITEINANDER Neues ausprobieren. 
 
Weihnachtsmarkt im Alten Kurpark 

Am kommenden Freitag, 25. November ö� net der Todtmooser Weihnachtsmarkt für 3 Tage im Alten Kurpark wieder seine 
Türen. Freuen Sie sich schon heute auf ein abwechslungsreiches Programm und stimmungsvolle Unterhaltung. Das „Todtmooser 
Lebkuchenland“ ist auf dem Weihnachtsmarkt dieses Jahr hervorragend aufgestellt. Die Autorin Heidi Knoblich gibt am Sonntag-
nachmittag eine Signierstunde für ihr Buch „Alle warten auf das Lebkuchenweiblein“. Bäckermeister Alexander Matt und Küchen-
meister Volker Hupfer aus Herrenschwand präsentieren erstmalig ihr neues selbst kreiertes Todtmooser Getränk „ToLeKu“. Beide 
versprechen uns allen ein besonderes Geschmackserlebnis. Lassen wir uns überraschen. 
  
Ich lade Sie alle herzlich zu den Veranstaltungen ein und wünsche Ihnen ein schönes Wochenende! 
  
Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

Bürgermeisterin tri� t Jugend  
Liebe Kinder und Jugendliche!  

Gerne will ich mich wieder mit Euch tre� en. Ich lade Euch herzlich zu einem gemeinsamen Austausch am Dienstag, den 
22. November 2016 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr ins Rathaus – Sitzungssaal – ein. Wir wollen über Eure Anliegen und 

Wünsche sprechen. Bitte den Termin auch an Eure Freunde weitersagen! Ich freue mich auf Euch! 

 

Eure  

Janette Fuchs  

Bürgermeisterin

Sprechzeiten der Bürgermeisterin Janette Fuchs 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  

der nächste Sprechtag in meinem Amtszimmer im Rathaus � ndet statt am  

Dienstag, 29. November 2016 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr   

Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung mit Angabe Ihres Anliegens unter der Telefon-Nr. 07674/84822.  

Vielen Dank! 

 

Weitere Sprechzeiten-Termine für 2016: 

• 20. Dezember 2016

Ich freue mich auf Sie!  
Ihre  
Janette Fuchs  
Bürgermeisterin 
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Informationen 
aus dem Rathaus

 

Bekanntmachung durch das Forstrevier 
Schwarzenbach   
Holzerntearbeiten entlang der L148   

Ab dem 21.11.2016 bis zum 9.12.2016  � nden entlang der L148 zwi-
schen Todtmoos (nach Einfahrt Bauhof) und Todtmoos-Au Holzern-
temaßnahmen statt. Dafür wird eine Straßensperrung mit Ampel-
schaltung eingerichtet. Es muss mit Wartezeiten von fünf bis zehn 
Minuten gerechnet werden. Die Dauer der Arbeiten ist auf zwei Wo-
chen begrenzt, montags bis samstags jeweils von 8:00 bis 17:00Uhr. 
Da die Holzfällungen vor allem nördlich der Hubersäge statt� nden, 
bleibt die Zufahrt zu Todtmoos-Berghütte und zur Hubersäge über-
wiegend frei. 
  
Die Straßensperrung erfolgt in zwei Abschnitten: 
Abschnitt A: von Zufahrt Bauhof bis vor Kreuzung Glashütte-Schwar-
zenbach; ortskundige können über Schwarzenbach fahren. 
Abschnitt B: von Kreuzung Glashütte-Schwarzenbach bis vor Kreu-
zung Wehrer Straße (L148) – Talstraße; ortskundige können über 
Glashütte fahren. 
  
Die Maßnahmen sind erforderlich um die Sicherheit des Straßenver-
kehrs zu gewährleisten. Neben verletzten und faulen Bäumen stellen 
die absterbenden Eschen entlang der L148 ein nicht kalkulierbares 
Risiko dar. Im gleichen Zug wird der Baumabstand zur parallel ver-
laufenden Stromleitung wieder hergestellt. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!   
Gez. Kollmann, RL Schwarzenbach 

Bekanntmachung durch das Forstrevier 
Schwarzenbach 
Holzerntearbeiten entlang der OV Wehrhalden-Todtmoos   

Ab dem 21.11.2016 bis zum 25.11.2016  � nden an der OV Wehr-
halden-Todtmoos entlang des Kla� enbach Holzerntemaßnah-
men statt. Dafür wird eine Straßensperrung als Vollsperrung einge-
richtet. Die Dauer der Arbeiten ist auf max. drei Tage begrenzt. Da die 
Holzfällungen außerhalb der Ortschaft statt� nden, bleibt die Zufahrt 
für die Anlieger in Kla� enbach aus Richtung Wehrhalden und in Au-
erhäusle aus Richtung Todtmoos frei. 
  
Die Holzernte � ndet oberhalb der Straße im Hang statt. Abgehende 
Stammabschnitte oder Steine stellen ein Risiko dar. Die Vollsperrung 
ist erforderlich um den Straßenverkehr durch die Arbeiten nicht zu 
gefährden. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!   
Gez. Kollmann, RL Schwarzenbach  

Nachlass von Clara Simon   
Im Jahre 1992 hinterließ Frau Clara Simon der Gemeinde Todtmoos 
einen Betrag von 100.000,- DM zur treuhänderischen Verwaltung. 
Die jährlichen Zinserträge aus diesem Betrag sollen Bedürftigen so-
wie Einrichtungen und Veranstaltungen für Kinder zu Gute kommen. 
  
Über die Verteilung dieser Zinserträge entscheiden die beiden Pfar-
rer der katholischen und evangelischen Kirchengemeinden und die 
Bürgermeisterin. So wurden in der Vergangenheit unter anderem Le-
bensmittelgutscheine an bedürftige Mitbürgerinnen und Mitbürger 
verteilt. Dies soll auch zukünftig weiterhin so gehandhabt werden. 
  
Grundvoraussetzung für den Erhalt von Leistungen aus diesem Ver-
mächtnis ist der Bezug von Sozialhilfe, Wohngeld oder sonstigen 
Sozialleistungen. 
  
Um den Kreis derer, die � nanzielle Unterstützung benötigen, ermit-
teln zu können, bitten wir diese Personen, sich im Bürgerbüro bei 
Frau Rombach unter der Telefonnummer 07674/84821 zu melden 
und die Bedürftigkeit gegebenenfalls anhand von Sozialhilfe- oder 
Wohngeldbescheiden oder auf sonstige Weise nachzuweisen. 
  
Auch wenn Ihnen Personen oder Familien bekannt sein sollten, die 
auf Unterstützung angewiesen sind oder sich in einer Notlage be� n-
den, bitten wir Sie recht herzlich, dieses hier mitzuteilen. 
  
Selbstverständlich werden diese Meldungen vertraulich behandelt. 
  
Scheuen Sie sich also nicht, hier anzurufen oder vorbeizukommen, 
damit die Erträge auch weiterhin an Bedürftige verteilt werden und 
wir dem letzten Willen von Frau Simon gerecht werden können. 
  
Gemeinde Todtmoos 

DANKE an unsere Feuerwehr!   
Unsere Feuerwehr hatte am Montag wieder einen Großeinsatz 
zu bewältigen. Das „Gästehaus Sternwarte“ in Todtmoos-Schwar-
zenbach wurde ein Raub der Flammen und war nicht mehr zu 
retten.   
Ich danke den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Todtmoos mit ihrem Einsatzleiter Klaus Lange , der Gesamtwehr 
Herrischried und St. Blasien für ihre großartige Leistung auch im 
Namen des Gemeinderats. Bei dem Vollbrand waren rund 100 
Einsatzkräfte im Einsatz.   
Ein herzliches DANKESCHÖN auch an die Bergwacht, dem DRK 
Görwihl, Wehr und St. Blasien und der Polizei für ihre Hilfe und 
die hervorragende Zusammenarbeit. Ich bedanke mich auch bei 
unserem stellv. Wassermeister Siggi Opfer, welcher den Brand be-
merkt hat, sofort die Feuerwehr alarmiert hat und auch bei den 
Löscharbeiten zur Stelle war. 
  
VIELEN DANK und ANERKENNUNG für Ihren vorbildlichen Einsatz! 
  
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

Hinweise zur Räum- und Streup� icht 
Aus gegebenem Anlass möchten wir auf die Bestimmungen der 
Streup� icht-Satzung der Gemeinde Todtmoos hinweisen, die 
nachfolgend abgedruckt ist. Insbesondere für die nun bevor-
stehenden Wintermonate bitten wir die Straßenanlieger ihrer 
Räum- und Streup� icht nachzukommen. 

  
Gemeindeverwaltung Todtmoos
Janette Fuchs, Bürgermeisterin  

Sehr geehrte Leserinnen und Leser aus Todtmoos,

bei der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes Nr. 45 vom 
11.11.2016 ist uns leider ein Fehler unterlaufen. Wir selbst 
sind mit der optischen Erscheinung der Artikel auf den Sei-
ten 7 und 9 äußerst unzufrieden.

Wir bitten Sie um Entschuldigung.

Ihr Primo Verlag

ENTSCHULDIGUNG
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Satzung 

über die Verp� ichtung der Straßenanlieger 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 

der Gehwege (Streup� icht-Satzung) 

vom 28.11.1989 in der Fassung vom 05.01.2006 
  

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streup� icht 

(1)  Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen 
Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege und 
die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe dieser 
Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 

(2)  Für Grundstücke der Gemeinde, die nicht überwiegend Wohn-
zwecken dienen verbleibt es bei der gesetzlichen Regelung (§ 
41 Abs. 1 Satz 1 Straßengesetz).   

§ 2 Verp� ichtete 

(1)  Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zu-
gang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). Als Straßenanlieger 
gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, 
die von der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder 
des Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche 
getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgren-
ze und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei besonders breiten 
Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 
41 Abs. 6 Straßengesetz). 

(2)  Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verp� ichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verant-
wortung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzu-
stellen, dass die ihnen obliegenden P� ichten ordnungsgemäß 
erfüllt werden. 

(3)  Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verp� ichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft.   

  
§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streup� icht 

(1)  Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem ö� entlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer 
ö� entlichen Straße sind. 

(2)  Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls Geh-
wege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in einer 
Breite von 1 Meter. Fußwege sind auch Stufen. 

(3)  Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen 
sind an deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 1 Me-
ter. Erstrecken sich Park� ächen, Bänke, P� anzungen u.ä. nahe-
zu bis zur Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger für eine 
Satz 1 entsprechend breite Fläche entlang dieser Einrichtun-
gen verp� ichtet. 

(4)  Friedhof - sowie Wander- und sonstige Fußwege sind die dem 
ö� entlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die nicht 
Bestandteil einer anderen ö� entlichen Straße sind. 

(5)  Haben mehrere Grundstücke gemeinsam Zufahrt oder Zugang 
zur sie erschließenden Straße oder liegen sie hintereinander 
zur gleichen Straße, so erstrecken sich die gemeinsam zu er-
füllenden P� ichten nach dieser Satzung auf den Gehweg und 
die weiteren in Abs. 2 bis Abs. 4 genannten Flächen an den der 
Straße nächstgelegenen Grundstücken.   

  
§ 4 Umfang der Reinigungsp� icht, Reinigungszeiten 

  
(1)  Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 

Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungsp� icht be-
stimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der öf-
fentlichen Ordnung. 

(2)  Die Gehwege sind nach Bedarf, mindestens aber vor Sonn – 
und gesetzlichen Feiertagen zu reinigen. 

(3)  Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Besprengen 
mit Wasser vor zu beugen, soweit nicht besondere Umstände 
(z.B. Frostgefahr) entgegenstehen. 

(4)  Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der 
Kehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn 
zugeführt noch in die Straßenrinne oder andere Entwässe-
rungsanlagen oder o� ene Abzugsgräben geschüttet werden.   

  
§ 5 Umfang des Schneeräumens 

(1)  Die Flächen, für die die Straßenanlieger verp� ichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet 
und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind 
in der Regel mindestens auf 1 Meter Breite zu räumen. 

(2)  Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem 
restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verp� ich-
tet sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der 
Fahrbahn bzw. am Rande der in § 3 Abs. 2 bis 5 genannten Flä-
chen anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die Stra-
ßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass das 
Schmelzwasser abziehen kann. 

(3)  Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor 
den Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt sein, 
dass eine durchgehende Benutzbarkeit der Flächen gewähr-
leistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahr-
bahn in einer Breite von mindestens 1 Meter zu räumen. 

(4)  Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Ge-
räumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nachbarn nicht 
zugeführt werden.   

  
§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 

  
(1)  Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-

wege und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die Zu-
gänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von 
Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen gebote-
nen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. Die 
Streup� icht erstreckt sich auf die nach § 5 Abs. 1 zu räumende 
Fläche. 

(2)  Zum Bestreuen ist je nach Temperatur und Witterung geeigne-
tes Material wie beispielsweise Splitt oder Salz zu verwenden. 

(3)  § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend. 
  
  

§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von 
Schnee- und Eisglätte 

  
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 
8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese P� icht en-
det um 21.00 Uhr. 
  
  

§ 8 Ordnungswidrigkeiten 
  
(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 Straßengesetz 

handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verp� ichtungen 
aus § 1 nicht er füllt, insbesondere 
1.  Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen 

nicht entsprechend den Vorschriften in § 4 reinigt, 
2.  Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen 

nicht entsprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 7 
räumt, 

3.  bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren in § 
3 genannten Flächen nicht entsprechend den Vorschrif-
ten in den §§ 6 und 7 streut. 

(2)  Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 Straßengesetz 
und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten mit einer Geldbuße von mindestens 5,-- EUR und höchs-
tens 500,-- EUR und bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen mit 
höchstens 250,-- EUR geahndet werden. 
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Tretminen, Tütchen und tierischer Unmut   
Heute geht es mal wieder um häufchenweise Probleme in Form von 
Hundekot. Keiner will den Dreck an den Schuhen kleben haben und 
doch sind die stinkenden Haufen auf immer mehr Gehwegen und 
ö� entlichen Plätzen zu � nden. 

Dabei wäre die Sache ganz einfach:  

Tüte nehmen, Häufchen einpacken und in den nächsten Mülleimer 
schmeißen. Zumal die Entsorgungsbeutel sogar gratis zur Verfü-
gung gestellt werden. 
  
Wir versuchen mit Boxen für Hundekottüten haufenfrei zu bleiben. 
Für viele haben sich die Tüten bewährt, aber leider gibt es immer 
noch viele schwarze Schafe unter den Hundehaltern. 
  
Während die einen ungeniert die Haufen an ö� entlichen Plätzen 
und Anlagen liegen lassen, werfen andere die Plastiktüten mit auf-
gesammeltem Hundekot einfach in den Wald, in die Wiesen oder an 
den Rand von Wanderwegen. 
Dabei schwärmen die Hundebesitzer doch auch sonst so gern da-
von, dass ihr Hund ein richtiges Familienmitglied ist. Dann sollte die 
Liebe auch häufchenweise Probleme beseitigen können. 
Die Entsorgung der Häufchen ist ein Mindestmaß an vorbildlichem 
Verhalten. Es gibt nur eine Umwelt und die sollten wir sauber halten. 
Die Plastiktüten verrotten, wenn überhaupt, erst nach vielen Jahren 
und beeinträchtigen nicht nur das Erscheinungsbild der Ortschaft 
sondern auch die Wild- und Nutztiere. 
Genauso verhält es sich mit den o� en liegen gelassenen Hundekot-
haufen. Niemand will Tretminen überall auf den Gehwegen oder im 
Park. Die Gemeindeverwaltung appelliert daher noch einmal an alle 
Hundebesitzer, durch ein vorbildliches Verhalten zu einem sauberen 
Ortsbild beizutragen. Bitte nutzen Sie die angebotenen Hundekot-
spender und entsorgen die Tütchen fachgerecht im Mülleimer. 
Und ein weiterer Appell geht an alle Einwohner: 
Bitte weisen Sie ortsfremde Hundehalter auf die zur Verfügung ste-
henden Hundekotbeutelspender hin. 
Im Interesse einer sauberen Umwelt und einer sauberen Ortschaft. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat

Informationen aus der ö� entlichen 
Gemeinderatsitzung am 08.11.2016 
  
1.  Beschluss über die Ersatzbescha� ung eines Kühlsarges  
 Der Kühlsarg für den Friedhof ist bereits 10 Jahre alt und funkti-

oniert nicht mehr zuverlässig. 
 Die Anlage ist noch mit FCKW-haltigem Kühlmittel ausgestat-

tet und kann bei einem Ausfall nicht mehr repariert werden.
 Der Gemeinderat stimmte der Ersatzbescha� ung eines Kühl-

sarges inkl. Gri� e und Entkeimungsanlage zum Preis von 
brutto 7.080,50 EUR zu. 

  
2.  Beschluss über die Änderung der Hallennutzungsgebühren 

Für die Vermietung der Wehratalhalle mit ihren verschiedenen 
Räumlichkeiten wurden durch die Verwaltung die Preise ange-
passt. Den vorgeschlagenen Preisen bzw. dem Vertragsentwurf 
zur Vermietung der Halle wurde durch den Gemeinderat zuge-
stimmt. 

  
3.  Bauanträge 

-  Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag zur Erweite-
rung eines Lagers auf dem Grundstück Talstraße 32, Flst.
Nr. 3467 sowie einer Befreiung von den Vorschriften zur 
Dachgestaltung zu.

-  Antrag zur teilweisen Umnutzung eines Hotels zu einer 
Privatklinik, Hauptstr. 3, Flst.Nr. 80

 Der Gemeinderat beriet nochmals über den Antrag auf 
eine Befreiung hinsichtlich der Barrierefreiheit und hielt 
am früheren Beschluss fest, dass mindestens 10% der 
Zimmer barrierefrei hergestellt werden müssen.

-  Der Gemeinderat stimmte dem Antrag der Gemeinde zur 
Erweiterung des Hochbehälters, Kälberweid‘ für eine Ent-
säuerungsanlage auf dem Grundstück Flst.Nr. 235 zu.

 4.  Haushaltsplan 2017 
-   Beschluss Stellenplan 2017
-   Beschluss Investitionsplan 2017
-   Dem Gemeinderat wurde der Stellenplan 2017 vorgestellt 

und im Einzelnen erläutert. Der Gemeinderat stimmte 
dem Stellenplan 2017 zu.

-  Dem Gemeinderat wurden die eingeplanten Investi-
tionen im allgemeinen Haushalt sowie bei den 
Sonderrechnungen Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung erläutert.

 Für das Jahr 2017 wurden Beträge eingeplant für einen 
Fahrradunterstand am Rathaus, die Ersatzbescha� ung 
eines Mannschaftstransportwagen für die Feuerwehr, das 
Glasfasernetz, die Herstellung des Wohnmobilplatzes, Sa-
nierungsmaßnahmen im Wasserversorgungsnetz Vorder-
todtmoos und die Verbindung von Versorgungsgebieten 
sowie der Anschluss von zwei Außenbereichsgrundstü-
cken an die ö� entliche Abwasserbeseitigung.

 Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Investitions-
plan 2017 zu.  

  
5.  Beschluss über die Vermietung eines Aufenthaltsraumes 

für den Naturkindergarten „Lichtpünktchen“ in der Dr.-
Rudolf-Eberle-Schule  
Der Gemeinderat beschloss nach kurzer Diskussion, dem Natur-
kindergarten „Lichtpünktchen“ in der Dr.-Rudolf-Eberle-Schule 
einen Raum zur Verfügung zu stellen. Da der Kindergarten kei-
nen � nanziellen Anteil von der Gemeinde erhält, soll der bis-
her für Bildende Kunst genutzte Raum dem Naturkindergarten 
„Lichtpünktchen“ unentgeltlich zur Verfügung gestellt werden. 

  
6.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö� entlicher Sit-

zung  
 Aus der nichtö� entlichen Sitzung vom 11.10.2016 gab die Vor-

sitzende bekannt: 
  
7.  Bekanntgaben der Verwaltung 

• Im Laufe des Jahres 2017 � ndet die 1.Phase der Flurberei-
nigung (Information Bürger) statt. 

• Beim nächsten Schlittenhunderennen erhält der Stand 
der Bergwacht einen neuen Standort vor der Wachshütte.

• Nach Mitteilung des Kindergartengeschäftsführers wird 
eine neue Leitung für den Kindergarten St.Elisabeth ge-
sucht und die Stelle befristet ausgeschrieben.

• Am 13.Oktober fand die Spendenübergabe der Sparkasse 
an die Vereine statt.

• Am 17.Oktober fand eine Verkehrsschau statt. Über die 
näheren Maßnahmen wird nach Vorliegen des Protokolls 
informiert werden. Die Möglichkeit einer Hubschrauber-
Landemöglichkeit auf der Jägermatt wird derzeit bereits 
abgeklärt.

• Am 17.Oktober waren Mitarbeiter des Regierungspräsidi-
ums in der Gemeinde um sich vor Ort über die geförderte 
Baumaßnahme ‚Kälberweid‘ zu informieren. 

• Das Theaterprojekt für die 750-Jahr Feier ist gestartet. Ein 
erstes Tre� en fand bereits statt.

 
Anschließend gab die Vorsitzende den Anwesenden verschiedenen 
Termine/Veranstaltungen bekannt, die in den nächsten Wochen in 
der Gemeinde statt� nden. 
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Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Suizido-
pfern tri� t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 
in den Räumen des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 
79761 Waldshut-Tiengen. 

 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, Tel. 07751/ 2606, 
E- Mail: d-reinker@t-online.de oder 

 

Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, 
E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 

Unsere Jubilare

In Todtmoos feiern folgende Jubilare in den 
nächsten Tagen Geburtstag:    
 

Herr Reinhold Weber, Häusleweg 4  80 Jahre 

  

Glück umkränze Deine Tage, froh und heiter sei Dein Sinn,ohne 
Schmerz und ohne Plage, mög’ Dein Leben weiter zieh’n. 

 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ihnen und allen Geburts-
tagsjubilaren recht herzlich und wünscht Ihnen noch viele 
glückliche und gesunde Jahre.  

 

 

Notdienst/  
Beratung und Hilfe

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 
Sozialdienst und Psychologische Beratung 
für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und Gemeinden
 
Folgende Sprechstunden werden durchgeführt in folgenden 
Rathäusern:  

• Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 
ungeraden Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, nächster 
Termin 24.11.2016

• Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr

• Im  Rathaus Görwihl  jeweils am ersten Donnerstag eines 
jeden Monats von 14.30 bis 15.30 Uhr, nächster Termin 
01.12.2016

 

Ärztlicher Notdienst:   
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und 
Feuerwehr bei Gefahr 
  
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder 
bei plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen 
Sie mit der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die Inte-
grierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 
  
Bitte machen Sie folgende Angaben:  
• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Be-

tro� enen? 
 
Wichtig  zum Schluss:  
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle!
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft. 

Ärztlicher Wochenenddienst:  116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt:  01805 19292 430 

Notdienstplan vom 11.11.2016 bis 
18.11.2016
(79682, Todtmoos Umkreis: 20 km)

Freitag, 18.11.2016: Bad-Apotheke Maulburg 
  Tel.: 07622 - 67 41 60
  Hauptstr. 43, 79689 Maulburg 
  Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 19.11.2016: Thoma-Apotheke Bernau 
  Tel.: 07675 - 6 27
  Im Moos 1, 79872 Bernau im 

Schwarzwald 
  Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 20.11.2016: Bahnhof-Apotheke Schopfheim 
  Tel.: 07622 - 81 34
  Sche� elstr. 12, 79650 Schopfheim 

So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 21.11.2016: Adler-Apotheke Brennet 
  Tel.: 07761 - 89 79
  Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, 

Baden (Ö� ingen) 
  Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 22.11.2016: Wiesental-Apotheke Zell 
  Tel.: 07625 - 9 26 20
  Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im 

Wiesental 
  Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 23.11.2016: Stadt-Apotheke Wehr 
  Tel.: 07762 - 5 22 80
  Hauptstr. 69, 79664 Wehr 
  Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 24.11.2016: Stadt-Apotheke Wehr 
  Tel.: 07762 - 5 22 80
  Hauptstr. 69, 79664 Wehr 
  Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Freitag, 25.11.2016: Dom-Apotheke St. Blasien
  Tel.: 07672 - 14 17
  Todtmooser Str. 11, 79837 St. Blasien 

Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Gerichts- und Sprechtage des Arbeitsgerichts 
Lörrach in Waldshut   
Gerichtstag: 
Dienstag, den 22.11.2016 im Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 
23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 23.11.2016 im Landgerichtsgebäude, 
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 
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P� egestärkungsgesetz: Ab Januar gelten neue 
Regelungen – Viele Verbesserungen in Sicht  
AOK und Caritas informieren über den neuen P� egebedürftig-
keitsbegri�    

Waldshut-Tiengen, 14. November – Am 1. Januar 2017 treten neue 
Regelungen für Menschen in P� ege und deren Angehörige in 
Kraft – mit weitreichenden Folgen.  
  
Was sich im Einzelnen ändert, darüber informiert die AOK Hoch-
rhein-Bodensee gemeinsam mit dem Caritasverband Hochrhein 
am Dienstag, 29. November, um 19 Uhr im AOK-Gesundheitszen-
trum Waldshut, Am Rheinfels. 
  
Statt der bisherigen drei P� egestufen wird es ab 2017 fünf P� egegra-
de geben. „Das hört sich zwar nicht sehr spektakulär an“, meint AOK-
P� egeexperte Gerhard Wendel, „hat aber enorme Auswirkungen.“ 
So orientiert sich die Einstufung in die P� egegrade künftig daran, 
wie stark die Selbständigkeit beziehungsweise die Fähigkeit eines 
Menschen bei der Bewältigung des Alltags beeinträchtigt sind – und 
zwar unabhängig davon, ob eine P� egebedürftigkeit körperlich 
oder psychisch bedingt ist. „Damit wird die bisherige Ungleichbe-
handlung von Menschen mit körperlichen Beschwerden und kogni-
tiven Einschränkungen aufgehoben“, freut sich Wendel. 
  
Was auch wichtig ist: Niemand wird durch die Gesetzesänderung 
schlechter gestellt. Weder bereits eingestufte noch neu einzustufen-
de Versicherte müssen befürchten, dass sie durch die Umstellung auf 
die fünf neuen P� egegrade benachteiligt werden. „Eher im Gegen-
teil“, ist Sevim Subasi überzeugt. So werden künftig auch p� egende 
Angehörige von den Veränderungen pro� tieren. Sie werden in der 
Renten- und Arbeitslosenversicherung besser abgesichert. 
  
Bei der Informationsveranstaltung von AOK und Caritas sind auch 
Nicht-AOK-Versicherte willkommen. Die Anmeldung ist möglich 
bis 25. Oktober unter der Rufnummer 07621 5829254.   
 
 
 

Müll/ Umwelt

 

Abfuhrtermine: 
Montag, 21.11.2016 

Restmüll  und Blaue Tonne 
 

  

Heimatmuseum

Ö� nungszeiten  
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertage   14.30 bis 17.00 Uhr 
 
 
 

Schaubergwerk- 
Hofnungsstollen 

Ö� nungszeiten  
Samstag, Sonn- und Feiertage  14.00 bis 17.00 Uhr 

 

Fundsachen

Fundbüro aktuell  
Folgende Gegenstände wurden in den letzten Tagen und Wo-
chen auf dem Fundbüro der Gemeinde Todtmoos abgegeben: 

• Ein Schlüssel mit lilafarbenem Band als Anhänger, wurde am 
13.11.16 am Hochkopfturm gefunden. 

• Schlüssel mit schwarzem Band (Teilstück von langem Schlüssel-
band), wurde am 14.11.2016 am Minigolfplatz gefunden.   

 

Die Fundgegenstände können vom rechtmäßigen Eigentümer 
während der üblichen Ö� nungszeiten auf dem Rathaus, 
St.-Blasier-Straße 2, abgeholt werden.  

Schulen/  
Fortbildung

Volkshochschule

Qi Gong_aus dem ursprünglichen Shakti-Yoga 
Shakti-Yoga ist eine alte, weibliche Tradition aus dem Pamirgebirge. 
Diese Tradition p� egte eine ursprüngliche Form des Qi Gong, das die 
Verbindung zur Natur wiederherstellt.
Die Übungen verbinden Körperpositionen, Atmung, Vorstellungs-

Selbsthilfe für Menschen mit einer Bipolaren 
Erkrankung  
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren Erkran-
kung“ tri� t sich immer am letzten Montag eines Monats von 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 
in 79761 Waldshut. 
 
Telefon: 07751 – 8011-43  
(Andreas Maichle, Caritasverband Hochrhein) 

Grüntalstraße 2  79682 Todtmoos  
Tel.: 07674 92 08 82   E-Mail: die.buecherei@gmx.de 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei   
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 
 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net:   
Montag 17:00 - 18:30 Uhr  
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr  

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter
www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.
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kraft und innere Aufmerksamkeit miteinander. Dadurch wird das Qi, 
die Lebensenergie im Körper verstärkt und wieder in Fluss gebracht.
Das innere und äußere Gleichgewicht wird stabilisiert, sowie die in-
nere Mitte gestärkt. Qi Gong bringt Körper, Geist und Seele wieder 
in Balance. 

  
Leitung: Frau Sandra Neuhold  
Dauer:   10 Abende ( montags ) 
Beginn:  16. Januar 2017 
Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr  
Teilnehmerzahl: 6 - 12 
Ort: Kindergarten Todtmoos 
Kursgebühr: bei 6 – 8 Teilnehmern 40,- €/ Person, bei 9 - 10 Teilneh-
mern 32,- €/ Person,  ab 11 Teilnehmern 27,- €/ Person  
Bitte bequeme Kleidung anziehen und Yogamatte oder Decke mit-
bringen. 
  
Verbindliche Anmeldung zum Kurs bei der VHS-Geschäftsstelle im 
Rathaus (Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 
 
 

Freie Waldorfschule Dachsberg

Adventsbazar in der Waldorfschule 
Die Waldorfschule Dachsberg lädt am Samstag, 26. November von 
11-17 Uhr zum Adventsbazar aufs Schulgelände auf dem Goldenhof 
in Urberg. Für Groß und Klein gibt es Schönes zu entdecken, zu erle-
ben und zu genießen: Künstlerisches (Tanz, Gesang, Zirkus, Musikca-
fe), Handwerkliches (Spielzeug aus Holz, Puppen, Kerzen, Gestricktes 
und Genähtes, Marmeladen, Adventsgestecke) und Kulinarisches 
(Flammkuchen,Apfelsaft, Salatbu� et, Bratwürste vom Goldenhof, 
Cafe Oriental, gebrannte Mandeln, Wa� eln),dazu Bücherverkauf, ei-
nen Flohmarkt, Basteln für Groß und Klein, Kränze binden und Ker-
zen ziehen. Für die Kleinen gibt es einen eigenen Wichtelmarkt und 
ein Puppenspiel im Waldorfkindergarten. Erö� nung: um 11 Uhr im 
Schulsaal mit Schülerdarbietungen.  

 
 

Kolleg St. Blasien

Nach der Mittleren Reife zum Abitur - Info-
veranstaltung Aufbaugymnasium am Kolleg   
Der Weg zum Abitur führt für viele Schülerinnen und Schüler 
heute über einen mittleren Abschluss.  

Deshalb hat das Kolleg St. Blasien für diese Nachfrage sein pädagogi-
sches Angebot durch ein dreijähriges Aufbaugymnasium erfolgreich 
erweitert. Das Aufbaugymnasium bietet Schülerinnen und Schülern 
mit mittlerem Bildungsabschluss (auch mit nur einer Fremdsprache) 
die Möglichkeit, innerhalb von drei Jahren ihren Bildungsweg bis 
zum allgemeinbildenden Abiturabschluss fortzusetzen. 
 

Die Schulleitung des Kollegs lädt interessierte Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Eltern zu einer Informationsveranstaltung mit Kol-
legsführung am Donnerstag, den 1. Dezember 2016, um 19:00 Uhr in 
den Habsburger Saal des Kollegs herzlich ein.  

 

  
 
 
 

Kindergarten 
aktuell

Adventskranzverkauf 
Wie bereits seit vielen Jahren wird 
der Kindergarten St. Elisabeth auch 
in diesem Jahr einen Adventskranz-
verkauf vor dem Schmidt’s Markt 
durchführen. 
  
Dieser � ndet  am 26.11.2016 
von 8.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr statt. 
  
Auch in diesem Jahr nehmen wir gerne Ihren Kranz- oder Gesteck-
wunsch vorab entgegen. Dadurch können wir individueller nach Ih-
ren Wünschen planen. 
  
Neu sind ab diesem Jahr die „reisiglosen Adventskränze“: eine Ker-
ze auf einem Rebenstern und vier Kerzen auf einem Holztablett mit 
schöner Dekoration. Mögliche Kerzenfarben sind terrakotta, rot, lila, 
grün oder elfenbein. 
  
Gerne können Sie Ihre Bestellung per E-Mail an info@kiga-todtmoos.
de senden. 
  
Wie gewohnt können Sie Ihre Bestellung am 26.11.2016 zwischen 
8.00 und 14.00 Uhr vor dem Schmidt’s Markt abholen und bezahlen. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen bis zum 23.11.2016 und bedan-
ken uns im Namen der Kinder sehr herzlich, denn der Gewinn geht 
zu 100% an die Kinder des Kindergartens. 
 
 
 

Die Touristinformation i
Neuigkeiten aus der 
Tourist-Information  
Haus gesucht 

Der Schlittenhunde-Sportverein Ba-
den-Württemberg e.V. (SSBW) wur-
de 1982 in Todtmoos gegründet. Mit 
diesem veranstaltet die Gemeinde 
Todtmoos seit vielen Jahren erfolg-
reich und partnerschaftlich das in-
ternational bekannte Schlittenhun-
derennen. 
Den 1. Vorsitzenden des Vereins, Herrn Michael Ruopp, möch-
ten wir mit diesem Aufruf gerne auf der Suche nach einer neu-
en Wohnung/neuem Haus unterstützen. Konkret sucht Herr 
Ruopp nach einem freistehenden Haus / Bauernhof mit min-
destens 1000 Quadratmeter Grundstück für seine Familie mit 
2 Kindern und seine 20 Schlittenhunde in der Nähe von Todt-
moos. Optimal wäre es, wenn das Haus schnell bezugsfähig wäre.
 
Sollte Ihnen eine entsprechende Immobilie bekannt sein, darf ich 
Sie bitten sich mit der Tourist-Information in Verbindung zu setzen. 
Besten Dank für Ihre Unterstützung. 
  
Für Fragen und Ideen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
  
Ihr 
Dietmar Haß, Leiter Tourist-Information mit Team 
 
 
 
 

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  anzeigen@primo-stockach.de
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Ö� entliche Hallenbäder 
  
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fün� ahreszeiten. Tel. 07474-9240
Ö� nungszeiten: 09.00-11.00 Uhr und 15.00-20.00 Uhr 
  
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
Samstag 11.00-16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00-18.00 Uhr 
  
in Görwihl,  Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 15.00-21.00 Uhr
Freitag 16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30-17.30 Uhr 
  
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr 
Freitag 10.00-22.00 Uhr 
  
in Wehr, Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Di. und Mi. 07.00-11.00 Uhr und 
  14.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 07.00-09.30 Uhr
Freitag 07.00-11.00 Uhr und 
  14.00-21.00 Uhr
Sa. und So. 09.00-18.00 Uhr
 
 

Austellung „Visionen“  
Zeitgenössische Bilder von Gabriele Franz im Rathaus 
 
Montag bis Freitag  08.30-11.30 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Mittwoch  14.00-16.00 Uhr  

  

Veranstaltungshinweise   
Jahreskonzert Musikverein Todtmoos-Weg am 19.11.2016 

Am Samstag, 19.11.16, um 20.00 Uhr, lädt der Musikverein Todtmoos-
Weg zum traditionellen Jahreskonzert ins Kurhaus Wehratal ein. 

In intensiven Probearbeiten unter der Leitung von Georg Maier wur-
de ein anspruchsvolles Programm vorbereitet. Die Musikerinnen 
und Musiker werden mit einem abwechslungsreichen Repertoire 

von klassischer bis moderner Blasmusik ihr Können unter Beweis 
stellen. Musikalische Überraschungen und Solodarbietungen sind 
garantier auch dabei. 
  
Weihnachtsmarkt in Todtmoos vom 25.11. bis 27.11.2016 
Veranstalter: Aktives Todtmoos e.V. 

Dieses Jahr � ndet zum 2. Mal der Weihnachtsmarkt in Todtmoos an 
drei Tagen und im „Alten Kurpark“ statt. Dazu werden ca. 15-20 Aus-
steller mit festlichen Ständen Ihre Ware im Kurpark anbieten. Das An-
gebot an ausgefallenen Geschenken, originellen Deko-Artikeln oder 
kulinarischen Leckereien ist groß. Es kann in aller Ruhe eingekauft, 
gebummelt oder nur geplaudert werden. Natürlich ist für Essen und 
Trinken reichlich gesorgt und die Wahl fällt schwer, wenn man zwi-
schen Wa� eln, gebrannten Mandeln, Weihnachtsgebäck, Glühwein, 
Bratwurst und vielem mehr entscheiden soll. 

Es wird an allen drei Tagen u.a. ein musikalisches Programm gebo-
ten, Kindergeschichten vorgelesen und der Nikolaus kommt mit ei-
ner kleinen Überraschung für „die lieben Kleinen“. Die Todtmooser 
Mundartdichterin und Autorin Erika Buhr hat auch in diesem Jahr 
wieder „Eine ver� ixte Geschichte“ geschrieben. Ein Krimi in 4 Akten 
von Erika Buhr nach einer Erzählung von Arthur Conan Doyle. Das 
Theaterstück wird an allen drei Tagen von spielfreudigen Laienspie-
lern aus Todtmoos aufgeführt. Die Theaterau� ührung dauert jeweils 
ca. 30 Minuten. 
  
Ein weiteres Highlight ist eine Signierstunde von der Roman- und 
Kinderbuchautorin Heidi Knoblich für ihr im Oktober erschienenes 
Kinderbuch „Alle warten auf das Lebkuchenweiblein“. Eine Weih-
nachts-geschichte aus dem Schwarzwald mit Bezug auf Todtmoos.

Die Tourist-Information Todtmoos konnte das SWR Fernsehen ge-
winnen, die über das Lebkuchendorf Todtmoos für die Sendung 
Tre� punkt/Land und Leute drehen werden. U.a. ist am Sonntag, 
27.11.16 beim Weihnachtsmarkt ein Interview mit der Buchautorin 
Frau Knoblich vorgesehen. 
 
 

Veranstaltungsübersicht 
vom 18.11. bis 25.11.2016    
Freitag, 18. November 2016
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze

Friday-Night-Fieber
Alpen-Tippi,  Klassik-Rock-Pop-Nacht
mit Todtmooser Gästekarte  Eintritt frei 

  
Samstag, 19. November 2016
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
  Spitzen-Tanzparty 
  Alpen-Tippi, Party Night  
  mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
20.00 Uhr Jahreskonzert 

mit dem Musikverein Todtmoos-Weg
im Kurhaus Wehratal
Eintritt  6,00 €
 

Sonntag, 20. November 2016
18.00-20.00 Uhr  Sport und Spaß mit Patrick und Niko 
  Geeignet für Kinder ab 12 Jahren 

Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 

Mittwoch, 23. November 2016
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 Jahren

Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal   
19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung mit Ein-

kehr 
  Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
  Teilnahme inklusive Fackel und Getränk 
  mit Gästekarte  5,00 € 
  ohne Gästekarte  7,00 € 
  mit Todtmooser Gästekarte  frei 

Nicht alle Gastronomen haben Betriebsferien! 

Folgende Betriebe haben derzeit in Todtmoos geö� net:   
• Hotel Fün� ahreszeiten 
• Hotel Waldwinkel (ab 21.11. geschlossen) 
• Hotel am Kurpark 
• Hotel Waldeck 
• Hotel Ratsstüble 
• Jägerstüble 
• Landgasthof Linde 
• Hotel Garni-Wehrahof 
• Café Zimmermann 
• Europäisches Gästehaus 
• Liborihof 
• Schwarzwaldspitze 
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Donnerstag, 24. November 2016
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder Kirschtorte 
  Tre� punkt Café Zimmermann 
  Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Ka� ee und 
  1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 € 
  Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmer-

mann, Tel. 07674-90570 
  
Freitag, 25. November 2016
16.00-21.00 Uhr  Weihnachtsmarkt Todtmoos

Veranstalter: Aktives Todtmoos e.V 
16.00 Uhr Erö� nung
16.15-16.45 Uhr  Kindergeschichten vorlesen mit Frau Maier 
17.00-18.00 Uhr  Klinikchor Reharmonie Todtmoos 
18.00-19.00 Uhr  Premiere Theaterstück „Eine ver� ixte Ge-

schichte“
19.00-21.00 Uhr  Männergesangverein Häg-Ehrsberg

im „Alten Kurpark“ 
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
  Tanz- und Schlagernacht

Alpen-Tippi, Musiklounge 
  mit Todtmooser Gästekarte  Eintritt frei 
  
 

Unser Naturpark 2025 
Der Naturpark Südschwarzwald unterwegs mit dem Mobilen 
Fotostudio 

Feldberg – Der Naturpark Südschwarzwald schreibt derzeit seinen 
„Naturpark-Plan 2025“. Dabei setzt er vor allem auf einen breiten Be-
teiligungsprozess, um Meinungen und Ideen innerhalb der Bevölke-
rung zu „ihrem Naturpark“ abzufragen. So war er zwischen Mai und 
Oktober auf zahlreichen Naturpark-Märkte mit dem „Mobilen Foto-
studio“ unterwegs.

Im Mobilen Fotostudio konnten die Markt-Besucher mit Requisi-
ten wie Bollenhut, Wanderschuh oder Auerhahn ihr persönliches 
Schwarzwaldfoto knipsen und ausgedruckt mit nach Hause neh-
men. Auch Statements auf Sprechblasen waren möglich und er-
wünscht. Von „do sin ma deheim“ bis „einfach klasse“ war praktisch 
alles dabei. In zahlreichen persönlichen Gesprächen wurden Fragen 
zum Naturpark-Plan beantwortet. 

Zudem gab es für Einheimische wie auch für Gäste die Möglich-
keit, auf Postkarten ihre Zu-kunftsvisionen für den Naturpark 
Südschwarzwald mitzuteilen. Vielfältige Themen wie Natur und 
Landschaft, Regionalvermarktung, Freizeitsport, Klimaschutz oder 
Dor� eben wurden angesprochen. 

Diese Rückmeldungen werden nun im Zuge der Erarbeitung des 
Naturpark-Plans 2025 aufgearbeitet. Die Neuschreibung des Natur-
park-Plans orientiert sich an dem Vorläuferplan aus dem Jahr 2003 
und den Ergebnissen einer Stärken-/Schwächenanalyse der ver-
gangenen Periode. Auch werden übergeordnete Trends und Rah-
menbedingungen berücksichtigt. Während der Gesamtlaufzeit der 
Erarbeitung gibt es noch weitere Möglichkeiten sich am Prozess zu 
beteiligen. So wird im Mai 2017 unter anderem eine Online-Werk-
statt statt� nden, bei der weitere Anregungen zum Naturpark-Plan 
abgegeben werden können. 

Der Naturpark-Plan 2025 dient für die kommenden Jahre als Weg-
weiser für die Fortent-wicklung des Naturparks Südschwarzwald. 
Über die Homepage www.unser-naturpark.de können weiterhin 
Zukunftsvisionen für den Naturpark Südschwarzwald abgegeben 
werden. Dort � nden sich auch weitere Informationen zum Erarbei-
tungsprozess des Naturpark-Plans 

Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirche

Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
  
Freitag 18.11. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse, anschl. Aussetzung und Barmherzigkeits-
rosenkranz 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  
Samstag 19.11. 
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag 20.11. DIASPORA-Kollekte 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer 
11.00 Uhr. Hl. Messe 
  
Dienstag 22.11. 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
  
Mittwoch 23.11. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
  
Donnerstag 24.11. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag 25.11. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse, anschl. Aussetzung und Barmherzigkeits-
rosenkranz 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
 
 

Kirchenchor Todtmoos 
Alle Jahre wieder lädt der Kirchenchor Todtmoos, Einheimische und 
Gäste zum Adventska� ee am 1. Adventsonntag, dem 27.11., von 
14.30 - 18.00 ins kath. Pfarrzentrum ein. Zusammen mit Ihnen 
möchten wir fröhliche und besinnliche Adventslieder singen; unser 
Chorleiter Michael Asal begleitet uns am Keyboard. Um 15.30 kön-
nen Sie sich freuen auf einen Auftritt der Nachwuchsmusiker der 
Trachtenkapelle Todtmoos. Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt mit Ka� ee und selbstgebackenem Kuchen. Zum Mitnehmen 
halten wir für Sie Linzertorten bereit. Wie immer bieten auch die 
Strickfrauen ihre beliebten Strick- und Häkelarbeiten zum Verkauf. 
Da � ndet sich bestimmt das ein oder andere Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Lieben. 
  
Als Besonderheit können Sie dieses Jahr mit uns bezaubernde Engel 
aus dem Papier des ehemaligen Gotteslobs basteln und kostenlos 
mitnehmen. Sie eignen sich hervorragend als Baumschmuck.  
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Sternsingeraktion 2017
Ihr wart in den letzten Jahren bei den Sternsingern dabei oder möch-
tet nun zum ersten Mal ein Sternsinger sein? 

dann kommt doch unverbindlich zu unseren Tre� en. Wir alle, mit Pa-
ter Roman freuen uns auf euch. 

Je mehr von euch von Haus zu Haus laufen, desto bunter wird die 
Sternsingeraktion 2017.
Nachfolgende Tre� termine stehen bereits fest.
Fr. 25. November 2016 um 16:30 Uhr Pfarrzentrum,
Fr. 09. Dezember 2016 um 17:00 Uhr Pfarrzentrum,
Do. 05. Januar 2017 um 17:00 Uhr Pfarrzentrum (einkleiden),
Fr. 06. Januar 2017 um 9:30 Uhr Wallfahrtskirche Aussendungsgot-
tesdienst 
 
 

Firmung 2017 
Im Juni 2017 wird in unserer Seelsorgeeinheit Todtmoos-Bernau das 
Sakrament der Firmung gespendet.  
Die Jugendlichen, die bereits angeschrieben wurden, und alle, die 
sich � rmen lassen möchten sind herzlich eingeladen an der Firm-
vorbereitung teilzunehmen und sich dafür bis zum 25. November 
2016 im Pfarrbüro Tel. 07674/462 oder unter sekretariat@pfarramt-
todtmoos.de anzumelden. 
 

  

Evangelische  
Kirchengemeinde Todtmoos

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027  

Sekretariat: Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail:  todtmoos@kbz.ekiba.de;  
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 
Sonntag, 20.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Totengedenken(Prädikant Dr. Peter Phil-
ipp)   

Sonntag, 27.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Erö� nung der 
Aktion „Brot für die Welt(Gemeindediakon 
Jürgen Bendig)Anschließend Suppenessen 
im Gemeindehaus   

  
Veranstaltungen: 
Dienstag, 22.11.16 19.00 Uhr „Über das Beten – die Schule des 

Herzens“Gemeindediakon Jürgen Bendig, 
Klinik Wehrawald   

 
 
 

Vereinsnachrichten

Förderkreis Heimatmuseum und Geschichte 
Todtmoos e.V.  
Kalender für das Jahr 2017 „Todtmooser Vereine“   

Ab Mittwoch dem 23. November 2016 ist der nun bereits vierte Jah-
reskalender , den der „Förderkreis Heimatmuseum und Geschichte 
Todtmoos e.V.“ in direkter Folge und in Eigenregie verlegt, erhältlich. 
  
Das Thema des aktuellen Kalenders für das Jahr 2017 lautet: „Todt-
mooser Vereine“. 
  
Die zwölf Kalenderblätter mit Fotos von jeweils einem Verein auf 
einem Kalenderblatt, sind durchweg farbig gedruckt. Zudem gib es 
auf Extraseiten des Kalenders auch Informationen zu den im Kalen-

der berücksichtigten Vereine und zu den einzelnen Abbildungen. 
Das Deckblatt des Kalenders zeigt die von Malermeister Rolf Kaiser 
restaurierte „Mondsichel – Madonna“, welche sich an der Außen-
wand des Heimatmuseums be� ndet.   
Da es in Todtmoos 27 Vereine mit dem Zusatz „e.V.“ gibt konnten 
nicht alle Vereine in den jetzigen Kalender aufgenommen werden. 
Zählt man die weiteren Vereine, Vereinigungen und Gruppierungen 
zu den Vereinen mit „e.V.“ hinzu, kommt man in Todtmoos auf über 
40 Vereine. Alle Vereine in eine Kalenderausgabe aufgenommen, 
hätte dies jeden Rahmen für eine sinnvolle Darstellung gesprengt.   
Daher haben die „Kalenderverantwortlichen“ des Förderkreises 15 
Todtmooser Vereine angeschrieben. Die zwölf Vereine, die terminge-
recht geantwortet und Text- und Bildmaterial zur Verö� entlichung 
für einen „Vereinskalender 2017“ zur Verfügung gestellt haben, 
wurden auf den zwölf Kalenderblättern Januar bis Dezember 2017 
berücksichtigt. Die restlich angefragten Vereine wurden der Gestalt 
berücksichtigt, dass man sie auf Sonderseiten vorstellt.   
Die Au� age des neuen Kalenders ist wie in den Vorjahren limitiert 
auf 200 Exemplare.   
Obwohl man sich für einen farbigen Druck für die aktuelle Kalender-
ausgabe 2017 entschieden hat wurde wie im Vorjahr der Kalender-
preis von  sechs Euro beibehalten.   
Erhältlich ist der Kalender   des „Förderkreises Heimatmuseum und 
Geschichte Todtmoos e.V.“ für das Jahr 2017 („Todtmooser Vereine“) 
im Todtmooser Heimatmuseum, der Tourist-Info Todtmoos und an 
der Kasse des „Schmidt´s Marktes“ (EDEKA) in Todtmoos. Angeboten 
wird der Kalender auch auf dem „Todtmooser Weihnachtsmarkt“ im 
Alten Kurpark vom 25. bis 27. November 2016.   
 
 

Aktives Todtmoos e.V.

Weihnachtsmarkt 
Am Wochenende  vom 25.- 27 November � ndet im Alten Kurpark 
unser kleiner, aber feiner Weihnachtsmarkt statt. Die Organisato-
ren von Aktiv Todtmoos haben keine Kosten und Mühen gescheut, 
diesen Markt zu etwas ganz besonderem zu machen.   Es werden 
nahmhafte Chöre aus der Region auftreten und eine Theatergruppe 
aus Todtmoos wird ein spannendes Stück „Eine ver� ixte Geschichte“ 
vorführen.   Die Aussteller werden mit ihren festlichen Ständen dem 
Alten Kurpark ein ganz besonderes Flair verpassen.   
Außerdem gibt es Neuigkeiten aus dem Todtmooser-Lebkuchen-
land. Gastronomen von Aktiv Todtmoos haben ein neues Getränk 
kreiert, welches erstmals am Weihnachtsmarkt präsentiert wird. Ge-
nießen Sie den Todtmoos Drink „ToLeKu-Hot, oder -Spritz“ am Stand 
von Aktiv Todtmoos.   Frau Heidi Knoblich wird am Sonntag Nach-
mittag ihr neues Buch „Alle warten auf das Lebkuchenweiblein“, eine 
Weihnachtsgeschichte aus Todtmoos signieren. 
  
Wir freuen uns, über Ihren Besuch auf dem Weihnachtsmarkt.  

Dieser Ausgabe des Gemeindeblattes liegt der allseits beliebte Jah-
reskalender 2017 mit sämtlichen wichtigen Todtmooser Terminen 
bei.
Wenn Sie mehr Exemplare benötigen, z.B. zur Auslage für Ihre Gäste 
oder Kunden , können Sie diese auf  der Sparkasse Hochrhein , der 
Volksbank Rhein- Wehra , der Tourist-Info und auf dem Rathaus kos-
tenlos abholen.

Bald ist wieder Weihnachten.
Wenn Sie Ihren Lieben ein Geschenk machen wollen und nicht ge-
nau wissen, was es sein soll, kaufen Sie einen Geschenkgutschein 
von „Aktives Todtmoos“. Damit liegen Sie immer richtig.

Die Geschenkgutscheine können Sie auf der Volksbank Rhein-Wehra 
und der Sparkasse Hochrhein kaufen. Eingelöst werden können die 
Gutscheine in den Gastronomischen Betrieben und Geschäften in 
Todtmoos, die Mitglied bei Aktives Todtmoos sind (Einlöserliste er-
halten Sie beim Gutscheinkauf ). 
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Musikverein Todtmoos-Weg

SV Todtmoos Herren

Sieg zum Hinrundenabschluss 

Am vergangenen Samstag hatte der SVT den Tabellenzweiten aus 
Eintracht Wihl zu Gast. Lange war unsicher, ob überhaupt gespielt 
werde konnte, doch eine Schneeräumaktion der Mannschaft am 
Samstagnachmittag machte den Platz bespielbar. 
  
Gegen die favorisierten Gäste wollte der SVT trotzdem nochmals 
punkten und war hoch motiviert. Das Spiel begann äußert ausge-
glichen. Beide Mannschaften erarbeiteten sich Torchancen. Leider 
nutzten die Gäste als erstes eine dieser Chancen nach ca. 20 Spiel-
minuten zum 0:1. Doch nach 35. Spielminuten verwandelte Adrian 
Malzacher einen Foulelfmeter zum verdienten 1:1. Mit diesem Spiel-
stand ging es schließlich in Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit 
dominierte dann der SVT das Spiel. Per Doppelschlag brachte Adrian 
Malzacher den SVT nach ca. 70 Spielminuten mit 3:1 in Führung. Den 
Gästen � el daraufhin nicht mehr allzu viel ein. Den Endstand zum 
verdienten 4:1 erzielte Sebastian Wiedemann in der Nachspielzeit. 
  
Nächstes Spiel:  Samstag, den 19.11.2016 14:30 Uhr: SV Obersäckin-
gen - SV Todtmoos   
 

SV Todtmoos Jugend

 

 
 

 

Aus den  
Nachbargemeinden

Das Bernauer Hilfswerk   
Samariterladen bittet herzlich 

um Päckchen od.Geldspenden für bedürftige Kinder, Familien u. Se-
nioren in der Ukraine. 
  
Abgabe im Samariterladen u. im Samariterlager bis einschließ-
lich Mittwoch 7.Dez.2016 
Abgabe in der Bernauer Schule 7. - 25. Nov. 
  
Flyer zur diesjährigen Weihnachtsaktion liegen in diversen Geschäf-
ten u. Arztpraxen aus. Infos auch unter  www.samariterladen.de 
  
Ab 9. 11. 2016 Sonderaktion mit Weihnachtsartikel im Samari-
terlager im Weierle. (Mittwochnachmittag 14.30-18.00 Uhr) 

Samariterladen, Steingaß 1, 79872 Bernau-Altenrond 
mittwochs 9-12 Uhr und 14.30-18 Uhr 
Tel 07675/476  oder 0152 087 096 52 
Samariterlager, Todtmooser Str.90 79872 Bernau-Weierle 
Mittwochnachmittag  14.30 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel 07675 / 9299388 

Willkommen im Cafe International  
Der Helferkreis Asyl St. Blasien lädt wieder alle Asylbewerber und In-
teressierte zum 

Cafe International  

am Samstag,19.11.2016  

 um 16.00Uhr ins Theophil-Lamy-Haus ein. 

 

Einander begegnen, sich austauschen, gemeinsam essen und spie-
len–so haben wir Gelegenheit mit den Flüchtlingen, die in St. Blasien 
Aufnahme gefunden haben, in Kontakt zu kommen. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Helferkreis Asyl St. Blasien 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

Zurück in den Beruf  
DHV-Kurs für Wiedereinsteigerinnen   

Bad Säckingen. Für Frauen, die den beru� ichen Wiedereinstieg pla-
nen, bietet die Kaufmännische Berufsbildungsstätte des DHV e.V. 
(Gemeinnützige Bildungseinrichtung der Berufsgewerkschaft DHV) 
in Bad Säckingen einen Lehrgang mit der Bezeichnung „Zurück in 
den Beruf“ an.   Der Lehrgang umfasst 104 Unterrichtsstunden und 
� ndet an zwei Vormittagen pro Woche (Montag- und Mittwochvor-
mittag von 8.30 bis 11.45 Uhr) statt. Im Mittelpunkt des Lehrganges 
stehen vor allem umfassende EDV-Kenntnisse und ein Bewerbungs-
training.  Der Lehrgang startet zu Jahresbeginn und endet im Mai 
2017. Der Lehrgang � ndet  in den Räumen der DHV-Bildungsstät-
te Bad Säckingen, Mumpferfährstr. 68  statt.   Für diesen Lehrgang 
gibt es wieder einen � nanziellen Zuschuss der europäischen Union 
im Rahmen der ESF-Fachkurs-Förderung. Das bedeutet, dass je nach 
Alter der Teilnehmerinnen ein Nachlass von 30 oder 50 Prozent zu 
den Kursgebühren gewährt wird.   
Eine Kursausschreibung kann bei der DHV-Geschäftsstelle Lörrach, 
Tumringer Str. 274, 79539 Lörrach, Telefon 07621/9391-11. eMail: 
info@kabi-dhv.de angefordert werden. Alle Bildungsangebote der 
DHV-Bildungsstätte sind im Internet unter www.kabi-dhv.de abruf-
bar.  

Der Musikverein Todtmoos-Weg e. V. veranstaltet amSamstag, 
den 19. November 2016, um 20.00 Uhr sein Jahreskonzert im 
Kurhaus Wehratal in Todtmoos. Der Eintritt beträgt 6,-- Euro. 
  
Unser Dirigent Georg Maier hat ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Sie zusammengestellt, das sicherlich Ihren Gefallen 
� nden wird. Unseren Passivmitgliedern gewähren wir freien 
Eintritt. Wir möchten Sie, liebe Todtmooserinnen und Todtmoo-
ser sowie auch unsere Kur- und Feriengäste herzlich zu unserem 
Konzertabend einladen. Über einen zahlreichen Besuch unseres 
Jahreskonzertes in der Wehratalhalle würden wir uns sehr freuen. 
  
Ihr Musikverein Todtmoos-Weg e. V. 
Michaela Maier, Schriftführerin 
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Vortrag für Frauen: „Nicht gesagt und doch 
kommuniziert“  

Körpersprache im Bewerbungsgespräch    

Im Rahmen der Informations- und Veranstaltungsreihe BiZ & DONNA 
wird am Donnerstag,  01. Dezember 2016, um 14.30 Uhr im Ver-
messungsamt des Landratsamtes Waldshut, Eisenbahnstraße 7a 
ein Vortrag für Frauen angeboten.   

Wie trete ich auf? Was strahle ich aus? Gestik, Körpersprache und 
weitere nonverbale Aspekte entscheiden darüber, ob ich einen 
nachhaltigen Eindruck hinterlasse.   Christian Bernhardt (Dozent an 
der BTS Meißen, Kommunikationspsychologe (FH) und lizenzierter 
Körpersprachetrainer) wird diese häu� g ausgeblendete Seite im Be-
werbungsgespräch bewusst machen. Welche Chancen und Risiken 
gibt es? Wie trete ich authentisch und überzeugend auf und kann 
Körpersprache als Erfolgsfaktor im Bewerbungsgespräch nutzen?  
Anschließend stehen der Referent, die Gleichstellungsbeauftragte 
Anette Klaas und die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt Eva Faller für weitere Fragen zur Verfügung. 
  
Veranstalterin ist die Kommunale Stelle für Gleichstellung des Land-
kreises Waldshut in Kooperation mit der Beauftragten für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit, Lörrach. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS 

Haus zu kaufen gesucht
Familie sucht Haus zu kaufen in Titisee-Neustadt, 

am Dennenberg, vorzugsweise Richard-Schirrmannstraße

Telefon 0 75 51 / 6 04 56

Möbliertes Appartement
30 m², mit Kochnische, Balkon und PKW-Stellplatz 

im Zentrum von Todtmoos

zu vermieten. Tel. 07674 546

Herzlichen Dank für die Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem 80. Geburtstag  
Einen besonderen Dank an: 

Frau Bürgermeisterin Janette Fuchs, 
Pater David, 

der Trachtenkapelle für die musikalischen Glückwünsche, 
Herrn Folles und dem Schwarzwaldverein
sowie meiner Familie, allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten  

Konrad Kaiser 

N A C H R U F

Am Donnerstag, den 10.11.2016 ist unsere langjährige Mitarbeiterin

Frau Elfriede Lindenbach
* 16.04.1936

verstorben.

Frau Lindenbach war vom 01.01.1967 bis zum 30.04.1996 als Küchen-

hilfskrat und im Personalspeisesaal in unserer Klinik täig.

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Mitarbeiterin.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Angehörigen gilt unser Mitgefühl.

Die Klinikleitung und Personalrat

Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald



Bäckerei  • Konditorei

Bistro Café Maier
Wir brauchen Verstärkung!

Für unser Tagescafe suchen wir eine Bedienung

in Teilzeit sowie  Buffet- u. Servicemitarbeiter 

14-tägig für das Wochenende. 

Cafe Maier, Hauptstr. 16, 79682 Todtmoos, Tel. 07674/546

Black forest BrunchBlack forest Brunch
Jeden Sonntag von 1Jeden Sonntag von 100 0000 - 1- 144 00 00 UhrUhr
Mit allem was das Herz begehrt und so viel Saft zu trinken wie Sie wollen 

inklusive 1 großes warmes Getränk für schlappe 13,80 €.

“Schlemmen wie Gott in Frankreich”
und Kinder bis 6 Jahre alt schlemmen bei uns umsonst.

z Völliges Rauchverbot während des Brunches z

wo? Andys Pfeffermühle TodtnauAndys Pfeffermühle Todtnau
Tel. 07671  4 27 - Reservierung erbeten

Seit 20
Jahren

VORVERKAUF: Rockorchester AKONIMA

Stadthalle Wehr • 17.12.2016 

Hallenöffnung 18:00 Uhr • Tickets: 12,- Euro
Vorverkauf: Paul Erhart, Toto Lotto, Bahnhofplatz Wehr, 

E-Mail: ticket@akonima.com 

ES GIBT KEINE ABENDKASSE! 



Der Weg ist das Ziel! 
Auf diesem Weg begleite ich Sie mit der Fußreflexzonentherapie. 

Zur natürlichen Unterstützung bei z.B. geschwächtem Immunsystem,
Rückenbeschwerden, Magen-Darm-Erkrankungen, Burn-Out etc. 
Vereinbaren Sie einen Termin, wir finden gemeinsam einen Weg. 

Naturheilpraxis Andrea Kreil
Hauptstraße 22, 79664 Wehr, Telefon 0 76 21 / 9 13 38 30

www.fussfluesterin.de 

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 21.11. bis 26.11.2016

Täglich     Flädlesuppe                                      € 2,90
Wochentag:   Gericht:                                                                             €/Port.                                                                                    
Mo., 21.11.    Käsespätzle
                  mit Salat                                                                               5,20
Di., 22.11.    Rouladen mit Kartoffeln und Gemüse            6,10
Mi.,  23.11.   Putengulasch
                    mit Reis und Salat                                                              5,50
                      Eisbein mit Sauerkraut                          5,00
Do., 24.11.      Mailänder Schnitzel
                                     mit Spaghetti, Tomatensoße und Salat                    5,90
               ½ gegrilltes Hähnchen                                    3,20

Fr., 25.11.    Sauerbraten
                    mit Knödel und Rotkraut                                              6,10
               Gegrillte Schweinshaxe                           4,10

Sa.,   26.11.    Chili con Carne                                                              4,80
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen • Frikadellen • Hähnchenkeulen • Fleischkäse 
• Schnitzel • Pommes frites • Grillwurst • Currywurst • Wurstsalat 

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 • 79685 Häg-Ehrsberg • Tel. 07625  98359 • Fax: 98250

Angebot vom 17. - 19. November 2016
3 Rinderbraten                                                                  1 kg     11,80 €

3 Schweinefilet                                                                 1 kg     13,80 €

3 Hähnchenbrüstle auch gefüllt                       1 kg       12,90 €

3 Krakauer Ring / geschnitten                       100 g           0,89 €

3 Blacky-Schinken                                       100 g           1,62 €

3 Roter Schwartenmagen                           100 g           0,79 €

3 Rettichsalat                                                                  100 g           0,89 €

3 Danbo Steppenkäse                                 100 g         1,10 €

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Zell Schönauer Str.      Filiale Todtmoos
Tel. 07625/385, Fax: 07625/8559         Tel. 07625/560                 Tel. 07674/393, Fax 07674/8991

@-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de

Filiale Todtmoos • Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 € vom 21.11. - 23.11.2016
500 g Gulasch gemischt • 125 g Putenschnitzel • 1 kleine Lyoner

Gott wacht über dich und mich,   
wenn einer in der Ferne ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  von

Elfriede Lindenbach
geb. Gennis

*16.4.1936     † 10.11.2016

In stiller Trauer   

Gerhard Ulm                                    
Helmut Ulm mit Familie                  
Gerhard Gennis mit Familie          
Mariane Fröhlich geb. Gennis     
Monika Kary mit Sven                      
Alfred Bechler mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung ist am Donnerstag, 24.11.2016 

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Todtmoos

Putzhilfe gesucht
14-tägig ca. 3 Stunden oder nach Absprache.

Tel. 07764/929600


